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10-Jahres-Mid-Swap sinkt nach EZB-Intervention deutlich

Nach der Sondersitzung der EZB vom 15.06.2022 verlangsamte sich der rasante Anstieg der
Anleiherenditen deutlich, jedoch nahm die Volatilitat stark zu. 20 Basispunkte Unterschied
beim 10-Jahres-Mid-Swap an einem Tag waren keine Seltenheit. In den letzten 2 Wochen hat
sich die Situation etwas beruhigt und der 10-Jahres-Mid-Swap liegt heute bei 2,09 Prozent.

Das Entlastungspaket der Bundesregierung scheint zu wirken, so dass die Inflation im Juni auf
7,6 Prozent im Vergleich zum Vorjahresmonat abgebremst wurde. Auf europaischer Ebene
hingegen klettert die Teuerungsrate auf einen neuen Hochstwert von 8,6 Prozent, wobei es
teils gravierende Unterschiede zwischen den Mitgliedslandern gibt.

Allgemeine und aktuelle Wirtschaftsdaten

Der Ifo-Geschaftsklimanindex gibt im Juni mit 92,3 Punkte im Vergleich zu Mai (93,0 Punkte)
leicht nach. Volkswirte hatten einen Riickgang auf 92,5 Punkte prognostiziert. Steigende
Energiepreise und drohende Gasknappheit bereiten der deutschen Wirtschaft grof3e Sorgen.
Zu den bisher bestehenden Herausforderungen Lieferkettenprobleme, steigende
Rohstoffpreise und mangelnde Fachleute kommt nun auch noch das sich verknappende Gas
hinzu, so dass sogar Produktionsstilllegungen drohen kdonnten.

Dagegen hellt sich die Stimmung der Borsenprofis, wenn auch von vergleichsweise niedrigem
Niveau, ein wenig auf. Der ZEW-Index stieg im Juni im Vergleich zum Vormonat um 6,3
Punkte auf minus 28 Punkte an. Experten hatten einen Anstieg auf minus 26,8 Punkte
erwartet. Die Finanzexperten sahen weniger schwarze Wolken am Konjunkturhimmel als noch
im Mai diesen Jahres, so ZEW-Prasident Achim Wambach.

Im Juni 2022 waren in Deutschland 2,363 Millionen Menschen ohne Arbeit, das sind 103.000
Menschen mehr als im Mai 2022. Seit dem 01.06.2022 werden nun auch die aus der Ukraine
geflohenen Menschen in der Arbeitslosenstatistik gefiihrt, was sich auf die Quote auswirkte.
Die Arbeitslosenquote stieg um 0,3 auf 5,2 Prozent. Parallel zu diesem Effekt stieg die Zahl
der Erwerbstatigen in Deutschland auf 45,5 Millionen Menschen, das sind 772.000 mehr als
vor einem Jahr.
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Der 10-Jahres-Mid-Swapsatz ist gegentiber den letzten Financial News um 34 Basispunkte
gesunken und liegt aktuell bei plus 2,09 Prozent.

Der 3-Monats-Euribor sank um 1 Punkt und liegt heute bei minus 0,18 Prozent.

Der Zinsspread zwischen 3-Monats-Euribor und 10-Jahres-Mid-Swapsatz verringerte sich
damit um 33 Punkte auf 227 Basispunkte.
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Ausblick und Empfehlung

Der rasante Anstieg beim 10-Jahres-Mid-Swap hat sich seit der Sondersitzung der EZB am
15.06.2022 deutlich entscharft. In den letzten Wochen gab das Zinsniveau vor dem
Hintergrund sinkender Anleiherenditen um mehr als 50 Basispunkte nach. So aufregend war
es selten. Tagesvolatilitdten von mehr als 20 Basispunkten konnten wir mehrfach beobachten.

Die Aktienmarkte gaben in den letzten beiden Wochen in Erwartung steigender Inflation und
Zinsen sowie immer starker werdenden Rezessionsangsten deutlich nach. Die EZB wird nun
wie erwartet im Juli den ersten Zinsschritt veroéffentlichen. Die zweite Anhebung wurde
bereits flir September dieses Jahres angekiindigt. Die spannende Frage bleibt, ob es
aufgrund der rasant steigenden Inflation in Europa bei einer Zinsanhebung von 0,25 Prozent
im Juli bleiben wird.

Der Weltdachverband der Zentralbanken rdumt ein, den Inflationsdruck unterschatzt zu
haben. Nun gilt es, die Zinsen schnell und entschlossen anzuheben, um zu verhindern, dass
sich die Inflation verfestigt. Auf der anderen Seite stellt die Zinsanhebung eine Gefahr fir die
Konjunktur dar, die sich bereits merklich abzukihlen droht. Nach der Schweizer Notenbank
hebt auch die norwegische Notenbank den Schlisselsatz um 0,5 auf 1,25 Prozent deutlich an.

Das Firmenkundengeschaft der deutschen Banken zeigt sich vorerst erholt It. dem Corporate-
Banking-Index von Bain & Company, einem Beratungsunternehmen fiir die Finanzwirtschaft.
Nach jahrelanger Talfahrt und dem pandemiebedingten Einbruch 2020 hat sich das
Firmenkundengeschaft der Banken spuirbar erholt. Der Ertrag stieg im zweiten Halbjahr 2021
auf den hochsten Wert seit 8 Jahren. Der Profitabilitatsindex liegt erstmals wieder auf dem
Niveau von 2015. Durch diverse StitzungsmaBnahmen verbesserte sich die Kreditmarge im
Betrachtungszeitraum auf 1,8 Prozent, wahrend Sie 3 Jahre zuvor bei 1,1 Prozent gelegen
hatte.

Der Aufwartstrend beim Zinsniveau legt eine Pause ein, scheint aber nach wie vor intakt. Die
nachsten Wochen bleiben abzuwarten, um eine Richtung auszumachen. Die EZB-MaBnahmen
zur Einddmmung des rasanten Anstiegs zeigen voriibergehend Wirkung. Der Euribor gab
wieder etwas nach.

Es bleibt eine tagliche Herausforderung, Entscheidungen im Darlehensmanagement zu
treffen. Ganz zu schweigen von Neufinanzierungen, die heute BaumaBnahmen und
deren Kostensteigerungen mit sich bringen. Es scheint sich jedoch eine Zinskorrektur
anzudeuten. Noch ist dieser Trend nicht nachhaltig genug, um einschatzen zu konnen,
wie sich die Zinsentwicklung fortsetzen wird. Wir bleiben dran, informieren Sie iiber
neueste Entwicklungen und unterstiitzen wir Sie gern bei der Umsetzung lhrer
Vorhaben.

Kommen Sie gerne auf uns zu — wir freuen uns, von lhnen zu horen!
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KfW-/BEG-Forderung (giiltig seit 01.07.2022 oder langer)

Programm; Effektivzins Zinsfestschreibung

Laufzeit/tilgungsfrei’

Altersgerecht Umbauen - Kredit (Programm Nr. 159)
Laufzeit 20/1-3 2,76 %

Laufzeit 30/1-5 2,84 %

BEG Wohngebaude Sanierung - Kredit Effizienzhaus (Programm Nr. 261) oder
Kredit EinzelmaBnahmen (Programm Nr. 262)
Laufzeit 20/1-3 3,02 %
Laufzeit 30/1-5 3,07 %
Die Programme 261 und 262 fiir energieeffiziente Gebaude (BEG) kénnen zu den

bekannten Bedingungen wieder beantragt werden, allerdings lediglich fiir
Bestandsgebdude zur Sanierung.

10 Jahre

10 Jahre

" Laufzeit in Jahren/mind. und max. tilgungsfreie Anlaufjahre
Disclaimer

Das vorstehende Informationsmaterial wird von der BBT GmbH zur Verfligung gestellt und ist vertraulich
zu behandeln. Das Informationsmaterial ist nur fir einen beschrankten Adressatenkreis gedacht und darf
insbesondere ohne die vorherige schriftliche Zustimmung der BBT GmbH nicht an Dritte weitergegeben
werden.

Das in dieser Ausarbeitung zusammengestellte Informationsmaterial ist zu allgemeinen
Informationszwecken erstellt und ersetzt keine rechtliche, steuerliche oder finanzielle Information oder
Beratung. Es basiert auf Informationen, die die BBT GmbH griindlich recherchiert und aus allgemein
zuganglichen, von uns nicht Gberprifbaren Quellen, die als verlasslich gelten, bezogen hat. Die einzelnen
Informationen aus diesen Quellen konnten nur auf Plausibilitdt Gberprift werden, eine Kontrolle der
sachlichen Richtigkeit fand insoweit nicht statt. Trotz sorgféaltiger Bearbeitung tbernimmt die BBT GmbH
keine Gewahr fur Vollstandigkeit, Aktualitat und Richtigkeit der bereitgestellten Informationen. Enthaltene
Ansichten und Schatzungen entsprechen unserer bestmdglichen Beurteilung zum jetzigen Zeitpunkt und
kénnen sich ohne Vorankiindigung andern.

Die BBT GmbH Ubernimmt keinerlei Verantwortung oder Haftung fir Kosten, Verluste oder Schaden, die
aus oder in Verbindung mit der Verwendung dieser Ausarbeitung oder eines Teiles davon entstehen.
Insbesondere ibernimmt die BBT GmbH keine Haftung fiir den tatsachlichen Eintritt von wirtschaftlichen
oder steuerlichen Aspekten, die im Zusammenhang mit dieser Ausarbeitung stehen.

Die bereitgestellten Informationen und die zur Verfligung gestellten Publikationen enthalten nicht alle fir
wirtschaftlich bedeutende Entscheidungen wesentlichen Angaben, sondern lediglich unverbindliche
Auffassungen tUber Markte und Produkte zum Zeitpunkt der Herausgabe. Sie dienen der Information und
stellen insbesondere kein Angebot im rechtlichen Sinne dar. lhre Lektire kann daher eine individuelle
Beratung durch einen Berater oder Analysten nicht ersetzen. Dafilir stehen unsere Mitarbeiter gern zur
Verfigung.



	KfW-/BEG-Förderung (gültig seit 01.07.2022 oder länger)

